
Konferenz aus der Perspektive von 
Wissenschaft und Forschung 
 

Lokale Ökonomie & Commons

Montag, 3. Juli 2023
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

Lokale Ökonomie zielt auf eine größere wirtschaftli-
che Unabhängigkeit von globalen und nationalen Ein-
flüssen und somit eine stärkere Resilienz. Die Bedarfe 
im Gemeinwesen werden mit den Potentialen vor Ort 
verbunden. Kreislaufökonomie und die Gründung ko-
operativer Betriebe oder Verbünde sind gewünschte 
Ergebnisse. 
Als Commoning werden selbstorganisierte Prozesse 
des bedürfnisorientierten Produzierens, Verwaltens, 
Pflegens, Nutzens und Gebrauchens bezeichnet. Zen-
trale Felder sind dabei das soziale Miteinander, die 
Selbstorganisation durch Gleichrangige und das Ziel 
eines sorgenden und selbstbestimmten Wirtschaftens.
Wie lassen sich die beiden Ansätze verbinden, um 
in Kommunen und Regionen den notwendigen so-
zial-ökologischen Wandel herbeizuführen?

Nach einem Symposium aus der Perspektive des Com-
moning Anfang Mai 2023 dreht sich bei der zweiten 
Veranstaltung der Reihe alles um die wissenschaftli-
che Sicht. Wir erbitten mit diesem Call for Contribu-
tion Vorschläge für 15-minütige Inputs, die zu ge-
meinsamen Diskussionen führen sollen. 
	
Fragen hierbei könnten sein:
	
•	 Wie lässt sich die klassische Art des kommunalen 

Entscheidens und Wirtschaftens verbinden mit 
den zwar auf altem Erfahrungswissen basieren-

den, aber modernen Konzepten des Commoning?
•	 Wie hilfreich sind Praktiken des Commoning für 

die Gestaltung von Wandel hin zu nachhaltigen 
Zukünften in den Kommunen vor Ort?

•	 Welche Hemmnisse verhindern die Realisierung 
dieser nachhaltigen Wirtschaftsweise? 

•	 Wie verträgt sich Commoning mit den Ansprü-
chen unserer repräsentativen Demokratie und der 
derzeitigen Wirtschaftsstruktur?

Wir laden insbesondere Wissenschaftler*innen ein, 
die sich mit nachhaltiger Ökonomie, transformativer 
Wissenschaft oder sozialen Innovationen auseinan-
dersetzen, sich am Call for Contribution zu beteiligen. 
Einreichungen bitte bis spätestens 14. Mai 2023 unter: 
www.schader-stiftung.de/commoning_wissenschaft

Eine Teilnahme an der Veranstaltung ist vor Ort oder 
online möglich. 
Gerne übernehmen wir Reisekosten und bei Bedarf 
Übernachtungskosten für die Impulsgeber*innen. 
Ansprechpartnerin für Rückfragen ist Dr. Kirsten 
Mensch von der Schader-Stiftung: mensch@schader-
stiftung.de

Die Veranstaltungsreihe wird durchgeführt von Eco-
loc, dem Commons-Institut und der Schader-Stiftung 
in Kooperation mit dem Verbundprojekt „Wirtschaften 
mit Zukunft“ der Heinrich Böll Stiftungen.
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